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Reglemente und Bestimmung die zur Anwendung komme 

a) Reglement Jahresmeisterschaft SCAe 

b) Allgemeine Segelanweisungen (vorliegendes Dokument) 

c) Ausschreibung für die jeweilige Regatta 

 

Obenerwähnte Regelungen kommen in folgender Reihenfolge zur Anwendung: 

1. Ausschreibung pro Regatta 

2. Allgemeines Segelanweisungen SCAe für die Jahresmeisterschaft 

3. Reglement Jahresmeisterschaft SCAe 

4. ISAF Wettfahrtregeln (WR 2025-2028) 

5. Swiss Sailing Bestimmungen 

6. Anhang S der Wettfahrtregeln “Standard Segelanweisungen“ 

7. Schweizer Binnenschifffahrtsgesetz 

8. Vermessungsvorschriften Yardstick 

 

 

Teilnahmeberechtigung 

Für die Teilnahme an Regatten der Jahresmeisterschaft des SCAe sind Yachten, 

Jollen und Mehrrümpfer zugelassen. Die Boote werden in folgende Gruppen 

eingeteilt: 

Wertungsklasse Zugelassen Boote 
Klassenflagge 
Für Startgruppe 

Yardstick Jollen, Yachten, Mehrrümpfer 

Zahlenwimpel 1 

 
 

Junioren Optimist 

Zahlenwimpel 2 

 
 

 

 



Meldung 

Sofern nicht anders in der Ausschreibung vorgesehen erfolgt die Meldung auf 

dem Regattaplatz (Seeplatz Oberägeri) am Tag der Regatta bis spätestens 

zum Skipper Briefing.  

Wettfahrt 

Der zu segelnde Kurs und die Anzahl Läufe für die Wettfahrt werden in der 

Ausschreibung für die jeweilige Regatta oder am Skipper Briefing bekannt 

gegeben.  

Sofern nicht anders für eine Regatta definiert beträgt die maximale 

Wettfahrtdauer 150% der Zeit, welche das erste Boot im Ziel für die Wettfahrt 

benötigt hat. 

 

Bei Sturmwarnung (90 U/Min.) wird die Wettfahrt automatisch abgebrochen. 

Ein Wettfahrtabbruch kann zudem durch die Flagge N und 3 Schallsignale 

signalisiert werden.  

 

Gibt ein Teilnehmer eine Wettfahrt auf, so muss er sich bei einem 

Kontrollboot oder der Wettfahrtleitung unverzüglich abmelden.  

Wertung 

Die Wettfahrten der Wertungsklassen werden nach dem Low Point System 

gemäss ISAF gewertet. Für die Jahreswertung gilt das Reglement 

Jahresmeisterschaft SCAe.  

 

Werden an einer Regatta vier oder mehr Wettfahrten gesegelt, so wird das 

schlechteste Resultat gestrichen.  

Haftungsausschluss 

Es liegt in der alleinigen Verantwortung jedes Teilnehmers, zu entscheiden, 

ob er startet, eine Wettfahrt fortsetzt, beendet oder gegebenenfalls aufgibt 

(WR4). 

 

Durch die Meldung und Teilnahme verzichtet jeder Teilnehmer auf die 

Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen jeder Art gegenüber dem 

veranstaltenden Club und den für die Durchführung verantwortlichen 

Personen.  

Versicherung 

Jedes teilnehmende Boot muss über eine ausreichende und gültige 

Haftpflichtversicherung für die Teilnahme an Regatten verfügen.  

 

Unterägeri, 20. März 2025 


